
 

anwesende MdStuRa: Tom Bauermann, Julia Langhammer, Meike Boldt, Jana Burkhard, Kübra Cig, Hannes Damm,  
Lukas Engelmann, Janine, Eppert, Michele Föge, Cornelius Golembiewski, Jonas Greif, Peter 
Held, Marcus Müller, Malte Pannemann, Florian Rappen, Johanna Rettner, Philipp Saxer, Pascal 
Scherreiks, Philip Schröder, Marcel Schwetschenau, Helena Serbent, Michael Siegmann, Tom 
Speckmann, Sebastian Uschmann, Theresa Wagner

entschuldigt: Mandy Gratz, Britta Henseli, Julia Walther

ruhendes Mandat: Markus Hammerschmidt, Anne-Kathrin Hildebrandt, Johannes Krause

unentschuldigt: Luisa Becker, Kira von Bernuth, Marisa Kaspar

beratende Mitglieder: Johannes Struzek

Gäste: Thi Quynh Anh Tran (Campusradio), Johanna Bruns (Campusradio), Patrick Görg (EAH-StuRa), 
Michael Schwarz, Gerrit Hachtemann (FSR Informatik), Andre Prater, Nadine Jochim 
(Umweltreferat), Lara Rosenhagen (Campus TV), Lisa-Marie Krysa, Michel Pannier (FSR Physik)

Sitzungsleitung: Tom Speckmann / Marcus Müller 

ProtokollantIn:                    Philipp Saxer 

Sitzungsort: SR 114 (Carl-Zeiss-Straße 3)
 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:33 Uhr 

TOP 1   Berichte

Tom Speckmann berichtet über das nicht stattgefundene Treffen des Corporate-Design Teams. Es wird ein neues Treffen 
geben.

Im Hinblick auf die Sitzungszeit gibt es ein Meinungsbild über den Sitzungsturnus. In der vorlesungsfreien Zeit wird definitiv 
nicht wöchentlich getagt, mindestens jedoch einmal im Monat.

Meinungsbild:
Wer ist dafür sich nächste Woche zu treffen: 7
Wer ist dafür sich erst übernächste Woche zu treffen: 5
Es wird gebeten die nicht anwesenden Gremiumsmitglieder in die Entscheidung einzubeziehen.

Tom Speckmann weist auf die Liste des Sitzungsleitungs-Pools hin, um Ersatz für die Sitzungsleitung zu haben, falls der 
Vorstand verhindert ist. 

Michael Siegmann berichtet über die Bestrebungen eine Urabstimmung über die Semesterzuweisung der FSRe 
durchführen zu wollen. Hannes Damm ergänzt, dass es keine Auswirkungen auf die aktuellen Haushaltsverhandlungen 
haben wird. Ggf. könnte es einen Nachtragshaushalt geben müssen. 

Thi Quynh Anh Tran berichtet über Gesetzesänderungen das Campus-Radio betreffend.
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Thi Quynh Anh Tran bewirbt den Stura-Haushalts-Talk des Campus-Radio, weil es bisher geringe Rückmeldung gab. Es 
wird wahrscheinlich der Termin geändert.

Hannes Damm berichtet über ein Akrützel-Interview zum aktuellen Haushalt.

TOP 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

Es sind 17 von 33 Gremiumsmitgliedern anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Wahl: Referent*innen Öffentlichkeitsarbeit (Vorstand)**  => entfällt
TOP 4 Wahl: Referent*innen Umweltreferat (Vorstand)**
TOP 5 Wahl: Referent*innen Menschenrechte (Vorstand)**
TOP 6 Wahl: Referent*innen Sportreferat (Vorstand)**
TOP 7 Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**
TOP 8 3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung 

FSRe (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 9 12. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 10 Diskussion und Beschluss: AK (pol.Vertretung) internationaler Studierende (Kübra Cig)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Finanzierung des Studierendenwerkes (Referat für Hochschulpolitik)
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Öffnung der Wochenspinde in der CZS3 (Mike Niederstraßer)
TOP 13 Diskussion und Beschluss: Gebührenfreie Bildung (Referat für Hochschulpolitik)
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Petition gegen TISA (Johannes Struzek)
TOP 15 Diskussion und Beschluss: Weiterbildungsstudiengänge (Johannes Struzek)
TOP 16 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung: Personaldebatte (Christopher Johne)
TOP 17 1. Lesung: Änderung der Finanzordnung: Reisekosten (Peter Held)
TOP 18 Diskussion und Beschluss: Handzeichen (Johannes Krause)
TOP 19 Diskussion und Beschluss: Zum Vergessen (Florian Rappen)
TOP 20 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-072-2014 (Anschaffung Kamera)
TOP 21 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-079-2014 (FSR-Veranstaltung)
TOP 22 Sonstiges
* Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studierendenschaft auch dann beschlussfähig,

wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
** Bei diesem Tagesordnungspunkt handelt es sich um eine Personalangelegenheit, die Öffentlichkeit wird daher (zeitweise)

ausgeschlossen. Einzelheiten können durch StuRa-Mitglieder beim Vorstand persönlich erfragt werden.

Änderungsanträge:

Hannes Damm beantragt TOP8 hinter TOP9  zu schieben.
Gegenrede von Johannes Struzek.

Abstimmung: 5 / 8 / 5  →  Damit ist der Antrag abgelehnt.

Endgültige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Wahl: Referent*innen Umweltreferat (Vorstand)**
TOP 4 Wahl: Referent*innen Menschenrechte (Vorstand)**
TOP 5 Wahl: Referent*innen Sportreferat (Vorstand)**
TOP 6 Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**
TOP 7 3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung 

FSRe (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 8 12. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 9 Diskussion und Beschluss: AK (pol.Vertretung) internationaler Studierende (Kübra Cig)
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Finanzierung des Studierendenwerkes (Referat für Hochschulpolitik)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Öffnung der Wochenspinde in der CZS3 (Mike Niederstraßer)
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Gebührenfreie Bildung (Referat für Hochschulpolitik)
TOP 13 Diskussion und Beschluss: Petition gegen TISA (Johannes Struzek)
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Weiterbildungsstudiengänge (Johannes Struzek)
TOP 15 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung: Personaldebatte (Christopher Johne)
TOP 16 1. Lesung: Änderung der Finanzordnung: Reisekosten (Peter Held)
TOP 17 Diskussion und Beschluss: Handzeichen (Johannes Krause)
TOP 18 Diskussion und Beschluss: Zum Vergessen (Florian Rappen)
TOP 19 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-072-2014 (Anschaffung Kamera)
TOP 20 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-079-2014 (FSR-Veranstaltung)
TOP 21 Diskussion und Beschluss: Aufhebung Vorstandsbeschluss TOP 5 Abschaltung Windows-Domain (Vorstand) vom 28.01.2015 (Marcel 

Eilenstein)
TOP 22 Sonstiges

Abstimmung über die Tagesordnung: 16 /0 / 2 →  Damit ist die Tagesordnung angenommen.

TOP 3  Wahl: Referent*innen Umweltreferat (Vorstand)**

GO-Antrag von Hannes Damm: TOP 7 vorziehen und sofort unterbrechen, sobald BewerberInnen anwesend sind, um 
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dann den jeweiligen Wahl-TOP vorzuziehen.
Gegenrede von Kübra Cig

Abstimmung des GO-Antrags: 15 / 2 / 1 → Damit ist der GO-Antrag angenommen. 
Also werden die Wahl-TOPs unterbrochen, bis die BewerberInnen eintreffen und TOP 7 wird vorgezogen.

TOP 7   3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung FSRe (HHV)

Hauptantrag ÄA-ÄOFinO-01:

"Der Studierendenrat möge beschließen in §10 (1) Satz 1 FinO 4,20 EUR gegen 3,40 EUR zu ersetzen.
Alternativen: Rücknahme des Änderungsantrags. Streiche „30 Cent“ in Paragraph 10 Abs. 8 Satz 1 und ersetzte durch „20 
Cent““

Die Debatte ist eröffnet.

Änderungsantrag ÄA-ÄOFinO-01-01 (Mandy Gratz, 26.01.2015)
„Ersetze '3,40 EUR' durch '3.80 EUR'.
Begründung: Anpassung auf Grundlage der Beschlusslage der FSR-KOM“

Die Diskussion des ÄA-ÄOFinO-01-01 ist eröffnet.
TOP 7 wird unterbrochen für TOP4 Wahl: Referent*innen für Menschenrechte.

TOP 4   Wahl: Referent*innen Menschenrechte (Vorstand)**

Der Bewerber Marcel Azeroth stellt sich vor und beantwortet Fragen.
Es ist keine Personaldebatte gewünscht.

Die Zählkommission besteht aus André Prater, Gerrit Huchtemann und Janine Eppert. Es werden orange Stimmzettel 
verwendet.

Wahl:  18 / 0 / 2  (1 ungültige Stimme)    →   Damit ist Marcel Azeroth als neuer Referent für Menschenrechte 
gewählt.

TOP 7   3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung FSRe (HHV)

Die Diskussion wird fortgesetzt.
GO-Antrag von Johannes Struzek: Die Sitzungsleitung möge auf eine gewaltfreie Kommunikation achten.
Gegenrede von Gerrit Huchtemann

Abstimmung des GO-Antrages:  15 / 1 / 3 → Damit ist der GO-Antrag angenommen. 
Die Sitzungsleitung nimmt den GO-Antrag zur Kenntnis
Der  TOP 7 wird erneut unterbrochen zur Wahl der/des Referent*in für das Umweltreferat

TOP 3   Wahl: Referent*innen Umweltreferat (Vorstand)**

Die Bewerberin Nadine Jochim stellt sich vor und beantwortet Fragen.
Es ist keine Personaldebatte gewünscht.
Der zweite Bewerber Kasali Suraju Olawale ist nicht anwesend. Er wird stellvertretend von Tom Speckmann vorgestellt. 
Es wird auf das nicht-öffentliche Sitzungsmaterial verwiesen.

Die Zählkommission besteht aus Gerrit Huchtemann, André Prater und Michael Schwarz. Es werden gelbe Stimmzettel 
verwendet.

Wahl Nadine Jochim:  16 / 3 / 1     
Wahl Kasali Suraju Olawale:  2 / 9 / 9     

→   Damit ist Nadine Jochim als neue Referentin für Umwelt gewählt.

TOP 7   3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung FSRe (HHV)

Der TOP wird wieder eröffnet.
Inzwischen ist ein neuer Änderungsantrag eingegangen und wird, da weitergehend, zuerst behandelt.

Änderungsantrag ÄA-ÄOFinO-01-02 (Hannes Damm, 03.02.2015)
„Ersetze 3,40€ durch 4,20€, da dies bei den Vertretern der Fachschaften in der FSR-Kom die meisten Ja-Stimmen erhalten 
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hat (14 Ja-Stimmen für 4,20€; nur 10 Ja-Stimmen für 3,80€). Analog ist die Passage bzgl. des 30-cent-Topfes auf 30-cent 
zu belassen, da auch hier mehr Ja-Stimmen für 30-cent als für 20-cent vorhanden sind. Begründung: Beschlussprotokoll 
der FSR-Kom.“

Die Diskussion des ÄA-ÄOFinO-01-02 ist eröffnet.
Diskussion ob der Änderungsantrag aus formalen Gründen behandelt werden darf. 
Die Sitzungsleitung bittet das Gremium um Klärung.

Abstimmung: 15 / 4 / 1 → Damit wird der ÄA-ÄOFinO-01-02 behandelt.

Die Diskussion ist eröffnet.
Der TOP 7 wird zur Benennung des Wahlvorstands unterbrochen.

TOP 6  Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**

Lisa-Maria Krysa stellt sich vor und beantwortet fragen.
Christopher Johne hat sich ebenfalls beworben, ist aber nicht anwesend.
André Prater stellt sich vor. 

GO-Antrag von Marcus D.D. Müller alle BewerberInnen zusammen abzustimmen.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung:  20 / 0 / 0     →   Damit sind alle drei BewerberInnen benannt.

TOP 7   3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung: Semesterzuweisung FSRe (HHV)

Der TOP wird wieder eröffnet.

GO-Antrag von Hannes Damm auf sofortige Abstimmung des ÄA-ÄOFinO-01-02. 
Gegenrede von Florian Rappen.
Hannes Damm zieht den GO-Antrag zurück

GO-Antrag von Hannes Damm auf Schließung der Redeliste. 
Gegenrede von Florian Rappen.

Abstimmung des GO-Antrages: 3 / 7 / 10  → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Diskussion wird fortgesetzt.

GO-Antrag von Marcus D.D. Müller: Die Sitzungsleitung wird gebeten bei der Diskussion darauf zu achten, dass der zu 
beratene Gegenstand diskutiert wird. 
Gegenrede von Florian Rappen.

Abstimmung des GO-Antrages: 6 / 8 / 6  → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Diskussion wird fortgesetzt.

GO-Antrag von Jonas Greif auf Schließung und Abarbeitung der Redeliste und danach Pause.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.
Die Redeliste wird geschlossen und abgearbeitet.

Abstimmung des ÄA-ÄOFinO-01-02: 4 / 16 / 1 → Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

Meinungsbild über die Länge der Pause.
20min: 11 
25min: 5
30min: 6
Damit wird 20 Minuten Pause gemacht.
Die Sitzungsleitung unterbricht die Sitzung um 21:10 Uhr. 

Die Sitzung wird um 21:42 fortgesetzt.

Hannes Damm bittet: Bitte an die Sitzungsleitung die Pausengrenze einzuhalten. Die Sitzungsleitung hat das zur Kenntnis 
genommen.

TOP 7 wird fortgesetzt.

Änderungsantrag ÄA-ÄOFinO-01-03     (von Johannes Struzek; 03.02.2015)
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„Ersetze 3,40 Euro durch 1,00 Euro“

GO-Antrag von Hannes Damm auf Nichtbefassung des ÄA-ÄOFinO-01-03
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen. 

Änderungsantrag ÄA-ÄOFinO-01-01 (Mandy Gratz, 26.01.2015)
„Ersetze '3,40 EUR' durch '3.80 EUR'.
Begründung: Anpassung auf Grundlage der Beschlusslage der FSR-KOM“

Die Diskussion ist eröffnet.

GO-Antrag von Hannes Damm auf sofortige Abstimmung.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung des ÄA-ÄOFinO-01-01:  20 / 0 / 1 →  Damit ist der Änderungsantrag angenommen.

Hauptantrag ÄOFinO-01:

"Der Studierendenrat möge beschließen in §10 (1) Satz 1 FinO 4,20 EUR gegen 3,80 EUR zu ersetzen. Streiche „30 Cent“ 
in Paragraph 10 Abs. 8 Satz 1 und ersetzte durch „20 Cent“"

Die Diskussion ist eröffnet.
Abstimmung das ÄOFinO-01:  18  / 1  /  2    →   Damit dieser Antrag angenommen.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Aufnahme des TOPs „Urabstimmung“.
Gegenrede von Peter Held. Damit wird der TOP gemäß §5 Abs. 3 der Geschäftsordnung nicht aufgenommen.

TOP 8   12. Lesung und Beschluss: Haushalt (HHV)

Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-44 (Hannes Damm, 27.01.2015)
„FSR-Zuweisung auf 4€ (2€ pro Semester)“

Es gibt keine Redebeiträge.
Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-44:  5 / 13 / 3  →  Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-47 (Tom Speckmann, 03.02.2015)
„Ich beantrage:
- den Posten A.12.08.2.8 (Fachschaftenbeauftrage_r) von 0€ auf 3600€ zu setzen (+3600€)
- den Posten A.04.03.21 (Campus TV“) von 5400€ auf 1350€ zu setzen (-4050€)
Die Begründung erfolgt mündlich.“

Die Debatte ist eröffnet.
Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-47:  10 / 5 / 6  →  Damit ist der Änderungsantrag angenommen.

Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-46 (Kerstin Genderjahn; 01.02.2015)
„Das Sportreferat beantragt für das Haushaltsjahr 2015:
- Setze E.02.12.02 von 0€ auf 300€
- Setze A.02.12.01 von 0€ auf 1100€ und A.02.12.02 von 600€ auf 800€, d.h. insgesamt von 600€ auf 1900€“

Die Debatte ist eröffnet.

Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-46-01  (Hannes Damm; 03.02.2015)
„Setze Einnahmen von 0€ auf 300€ und Ausgaben von 600€ auf 900€ (+300€)“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-46-01:  9 / 2 / 10  →  Damit ist der Änderungsantrag angenommen.

Der geänderte ÄA-Hauptantrag-01-46 lautet nun:
„Das Sportreferat beantragt für das Haushaltsjahr 2015:
- Setze E.02.12.02 von 0€ auf 300€
- Setze A.02.12.01 von 0€ auf 1100€ und A.02.12.02 von 600€ auf 800€, d.h. insgesamt von 600€ auf 900€“

Die Debatte ist eröffnet.
Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-46:   11 / 1 / 9  → Damit ist der Änderungsantrag angenommen.
 
Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-48 (Tom Speckmann; 03.02.2015)
„Ich beantrage 
- den Posten A.08.01 („Rechtshilfe“) von 4000€ auf 5300€ zu setzen (+1300€)
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- den Posten A.04.07 („Sozialberatung“) von 4000€ auf 2700€ zu setzen (-1300€)
Die Begründung erfolgt mündlich.“

Die Debatte ist eröffnet.

GO-Antrag von Meike Boldt nur inhaltlich zum Änderungsantrag diskutieren. 
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung des GO-Antrags:  2 / 9 / 9  →  Damit ist der GO-Antrag abgelehnt. 

Die Diskussion wird fortgesetzt.

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-48:  15 / 2 / 3  →  Damit ist der Antrag angenommen.

Änderungsantrag ÄA-Hauptantrag-01-45 (Julia Behrens, 30.01.2015)
„Setze A.03.01 („AK Kinderuni“) von 500€ auf 1000€ (+500€)
Begründung: Aufgrund gestiegener und steigender Teilnehmerzahlen – zur finanziellen Unterstützung unserer 
Veranstaltungen und Sponsorensuche (Sponsorenmappe, Porto etc.)“

Die Debatte ist eröffnet.
Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-45 :  5 / 6 / 9  →  Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

Es sind alle Änderungsanträge abgearbeitet.

GO-Antrag von Peter Held auf Vertagung der Haushaltsabstimmung. 
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung des GO-Antrages: 13 / 4 / 3  →  Damit ist der GO-Antrag angenommen. 

Persönliche Erklärung   zum Tagesordnungspunkt von   Hannes Damm:

„Über die Vertagung des Haushaltes
Ich verstehe nicht, wie wir einen Haushalt vertagen können, der wie von vielen Gremiumsmitgliedern angemerkt in der 
aktuellen Form keine Mehrheit finden wird nur weil keine 2/3 Gremiumsmitglieder anwesend sind. Wir hätten die 
verbleibende Zeit nutzen können um einem Kompromiss näher zu kommen. Vielleicht wären Vorschläge um den 
Fachschaften entgegen zu kommen hilfreich. So nehmen wir die Haushaltslosigkeit länger als nötig in Kauf was nicht im 
Sinne der Menschen sein kann die wir vertreten.“

TOP 9   Diskussion und Beschluss: AK (pol.Vertretung) internationaler Studierende (Kübra Cig)

Hauptantrag (Kübra Cig, 27.01.2015):
„Hiermit beantrage ich die Einrichtung des AKs für politische Vertretung internationaler Studierenden und die mehrsprachige
Ausschreibung der Koordinationsstelle.“

Die Diskussion ist eröffnet. 
Abstimmung:    13  / 0 / 4   →   Damit der Arbeitskreis eingerichtet.

TOP 10   Diskussion und Beschluss: Finanzierung des Studierendenwerkes (Referat für 
Hochschulpolitik)

Hauptantrag (Malte Pannemann, 4.12.2014):
„1. Der Studierendenrat fordert die vollständige Finanzierung des Studierendenwerks vom Land Thüringen.
2. Die im Jahr 2015 zu erwartenden Steigerungen der Personalkosten von rund 650 T€ müssen durch die 
Landesregierung vollständig übernommen werden. Dazu muss die Finanzunterstützung des Studierendenwerkes im 
Haushalt für 2015 um diese Summe steigen. Um dies voranzutreiben fordert das Referat für Hochschulpolitik den für 
Hochschulen zuständigen Minister in einem offenem Brief zu dieser Erhöhung auf.
Begründung:
zu 1.: Das Studierendenwerk wird jährlich mit 5 Mio. Euro vom Land und zu 5,5 Mio. Euro von den Studierenden Finanziert. 
Jede*r Studierende zahlt einen (Grund-) Beitrag von 55 Euro je Semester an das Studierendenwerk. Dies führt zusammen 
mit den Semestertickets zu insgesamt zu hohen Semesterbeiträgen, die ab einer gewissen kritischen Höhe vergleichbar 
negative Wirkung wie Studiengebühren haben. Die Semesterbeiträge sind aktuell auf so hohem Stand wie zu der Zeit als es
in Thüringen noch Verwaltungskostenbeiträge gab. Daher ist, hinsichtlich dem Ziel eines offenen Hochschulzugangs für alle 
Menschen, der Semesterbeitrag durch die verantwortlichen Politiker*innen langfristig zu senken.
zu 2.: Im kommenden stehen Gehaltserhöhungen i.H.v. 650 T€ beim Studierendenwerk Thüringen im Rahmen der 
Verhandlung über den Tarifvertrag der Länder an. Um diese Mehrkosten zu finanzieren ist eine Erhöhung des 
Semesterbeitrags um 6,50 Euro notwendig. Alternativ können soziale Leistungen des Studierendenwerkes gestrichen 
werden. Beides ist für die Studierendenschaft nicht hinnehmbar. Die Verantwortlichen müssen über diese Entwicklung 
informiert und zur Schaffung einer Lösung aufgefordert werden. Letztere kann selbstverständlich nur in einer  Erhöhung der 
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Landeszuschüsse liegen.“

GO-Antrag von Marcus D.D. Müller auf Meinungsbild über die Vertagung des TOP 10.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Meinungsbild
Vertagung: 6 
Behandlung: 6 
Die Sitzungsleitung entscheidet sich gegen die Vertagung des Antrags auf Basis des Meinungsbildes.

Die Diskussion ist eröffnet.
Abstimmung:  10 / 0 / 5   →   Damit dieser Antrag angenommen.

TOP 11   Diskussion und Beschluss: Öffnung der Wochenspinde in der CZS3 (Mike Niederstraßer)

Hauptantrag (Mike Niederstraßer, 13.01.15):
„Die studentischen Senator_innen und Bibliotheksausschussmitglieder werden gebeten, mit der ThULB eine Änderung der 
aktuellen (erneuerten) Öffnungspraxis anzustreben. Derzeit stehen wieder ausreichende Wochenspinde zur Verfügung, so 
dass die vollständige Öffnung aller halben Jahre am Semesterende und außerhalb der Prüfungszeiten genügen sollte. 
Ferner möge darauf geachtet werden, dass die Zwangsräumung nicht während der Öffnungszeiten der TB SoWi stattfindet.“

GO-Antrag von Peter Held: Vertagung des TOP 11, weil der Antragssteller nicht da ist. 
Gegenrede von Florian Rappen.

Abstimmung des GO-Antrages:  2 / 8 / 5  →  Damit ist der GO-Antrag abgelehnt. 

GO-Antrag von Tom Speckmann: die E-Mail von Anika Rehe vom 27.01.2015 (siehe Sitztungsmaterial) ist als 
Änderungsantrag aufzufassen.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Änderungsantrag ÄA-01 (Anika Rehe, 27.01.15): 
Den Arbeitsauftrag an die studentischen SenatorInnen aus dem Antragstext streichen. 

Die Diskussion ist eröffnet.
Abstimmung des ÄA-01:   2 / 4 / 5  →  Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

Die Diskussion wird fortgesetzt.

Änderungsantrag ÄA-02 (Kübra Cig, 03.02.15):
„Es soll die Uhrzeit der Öffnung der Spinde getrennt vom Gesamtantrag abgestimmt werden.“

Die Diskussion ist eröffnet.
Der Änderungsantrag wird zurückgezogen

Änderungsantrag ÄA-03 (Jonas Greif, 03.02.15):
„Einige der Wochenspinde sollen in Semesterspinde umgewandelt werden, die also einmal am Ende des Semesters 
geöffnet werden. Die Begründung erfolgte in der Diskussion.“

Die Diskussion ist eröffnet.

GO-Antrag von Jonas Greif auf Schließung der Redeliste und Abstimmung.
Der GO-Antrag wird zurückgezogen.
Die Diskussion wird fortgesetzt.

GO-Antrag von Marcel Schwetschenau auf Schließung der Redeliste und Abstimmung
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Diskussion wird fortgesetzt.
Abstimmng des ÄA-03:   1 / 11 / 1  →   Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

Die Diskussion über den Antrag wird fortgesetzt.
Abstimmung des Hauptantrags:    5  / 7  /  1    →   Damit dieser Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Peter Held auf Vertagung der restlichen Tagesordnungspunkte.
Gegenrede von Marcel Schwetschenau.

Abstimmung des GO-Antrags:  6 / 5 / 2   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.
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Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 23:55 Uhr.

________________________________________ ________________________________________
Protokollantin Sitzungsleitung
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